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IMPRESSUM

Liebe Babelsberger Fußballfreunde, werte Gäste,

in zum Glück längst vergangenen Zeiten, als an jungen Edelleuten des eng-
lischen und französischen Königshauses die übliche Prügelstrafe nicht voll-
zogen werden durfte, mussten an deren Stelle extra für diesen Zweck „ge-
haltene“ Kinder herhalten und die Schläge auf sich nehmen. Der Schuldige 
musste als Strafe bei der Prozedur zusehen, die von Rechts wegen eigentlich 
ihm galt. Was diese Unsitte mit Fußball und Babelsberg zu tun hat, fragen 
Sie sich zu Recht? Als unsere Equipe vor zehn Tagen im DFB-Pokal gegen 
RB Leipzig antrat, wurde landläufig gemutmaßt, dass Nulldrei als Prügelkna-
be für die Bullen herhalten muss, damit diese sich ihren Frust des sportlich 
mäßigen Saisonstarts von der Seele schießen können. Doch es kam anders. 
Unsere Mannschaft unterlag denkbar knapp mit 0:1 und erntete zurecht viel 
Anerkennung. Mit dem Pokalsieg in Ahrensfelde im Rücken sollte nun aber 
auch in der Meisterschaft der nächste Dreier im Karli eingefahren werden.

Im Nachholspiel gegen den Aufsteiger aus Eilenburg, deren Verantwortli-
che, Spieler und mitgereiste Anhänger wir ganz herzlich im knicklichter-
leuchteten Karli begrüßen, soll dies gelingen. Der FCE ist 
erstmals in seiner Geschichte Mitglied der Regionalliga 
Nordost und hatte gerade zu Saisonbeginn noch einige 
Anpassungsschwierigkeiten. Daher überrascht es wenig, 
dass die Elf von Trainer Nico Knaubel in den südlichen 
Sphären der Tabelle gelistet ist. Doch zuletzt fand das 
Team besser in die Spur und holte aus den vergange-
nen drei Partien sieben Zähler. Ganz eigennützig hoffen 
wir bei allem Respekt, dass diese Miniserie heute endet. 
Der Schiedsrichter troika um Referee Johannes Schipke 
wünschen wir einen unaufgeregten Abend und jederzeit 
das richtige Augenmaß.

Respekt und Fair Play soll natürlich wie immer auch auf 
den Rängen vorherrschen, wenn Sie unserer Mannschaft 
lautstark den Rücken stärken. Dabei und beim Verschlin-
gen unserer Lektüre wünschen wir Ihnen viel Spaß! 

In diesem Sinne: Auf geht’s, Ihr Blauen! Allez les bleus! 
Ihre Nulldrei-Stadionheft-Redaktion 

DANKE NULLDREI!
MEDIZINTECHNIK 
AUS POTSDAM

Wir sind ständig auf der Suche nach interessanten, weltoffenen Menschen, 
die Lust haben unser Team zu bereichern: jobs.miethke.com

Außerdem fi ndet ihr regelmäßige Updates und weitere Infos zu unserer 
Partnerschaft mit Nulldrei auf: miethke.com/babelsberg-03

Die Christoph Miethke GmbH & Co. 
KG ist ein Potsdamer Unternehmen 
mit über 230 Mitarbeiter*innen, das in-
novative neurochirurgische Implantate 
für Hydrocephalus-Patient*innen ent-
wickelt und hier in Potsdam produziert.

MIETHKE ist stolzer offi zieller Trikot-
sponsor vom SV Babelsberg 03 für die 
Saison 2021/2022. Die Partnerschaft 
mit 03 ist für uns unbestreitbar ein 
politisches Bekenntnis zu Toleranz und 
Weltoffenheit.

Eine Partnerschaft 
mit Tradition & Haltung

Offizieller Trikotsponsor 
2021/2022

www.miethke.com
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LIGALAGE

Weiterhin spannend – oben und unten!

Unser heutiger Gast, der FC Eilenburg hat am ver-
gangenen Spieltag einen immens wichtigen Sieg im 
Kampf um den Klassenerhalt eingefahren. Durch das 
3:0 gegen den Mitaufsteiger und direkten Konkurren-
ten Tasmania Berlin gab das Team von Trainer Nico 
Knaubel in der 16. Runde die rote Laterne an Ingo 
Kahlischs Optik Rathenow ab. Optik war wegen ei-
ner Corona-Absage bei Auerbach spielfrei, im Nach-
holer gelang Optik nach fouriosem Comeback ein 3:3 
nach 3:0 Rückstand. Die Treffer gegen Tas erzielten 
für Eilen burg Fiedler mit einem Doppelpack und Stel-
mak. Es war der zweite Saisonsieg für die Sachsen. 
Sieben der jetzt insgesamt elf Zähler sammelte der 
FCE in den zurückliegenden drei Partien. 

Schon das 1:1 für Lok Leipzig in Babelsberg am 15. 
Spieltag war mehr als glücklich. Jetzt musste die Elf 
von Alme Čiva zwei herbe Rückschläge im Meister-
schaftsrennen hinnehmen. Die Blau-Gelben unterla-
gen am 16. Spieltag vor eigenem Publikum 1:3 (1:0) 
gegen Lichtenberg 47. Mit der ersten Niederlage seit 
neun Begegnungen (23 Zähler) war der Rückstand 
der Lokisten auf Tabellenführer Berliner AK auf sie-
ben Punkte angewachsen. Hinzu kam nun noch eine 

weitere 1:3 Heimpleite im Nachholspiel gegen Energie 
Cottbus (Zuschauer 3.970). 

Für Lichtenberg war der Sieg im Bruno- Plache-
Stadion vor 2.470 Zuschauern durch Treffer von 
Schöps, Ihbe und Gözüsirin nach Lok-Führung durch 
Ziane eine Bestätigung der ansteigenden Form. Aus 
den vergangenen fünf Partien holte 47 drei Siege und 
zehn Punkte. Ebenfalls am heutigen Mittwoch emp-
fängt Lichtenberg den FC Energie Cottbus und darf 
die Leistung gegen Lok gern bestätigen.

Im Traditionsduell des 16. Spieltags in der Regional-
liga Nordost gab es keinen Sieger. Jena und Chemnitz 
trennten sich vor 3.107 Zuschauern im Ernst- Abbe-
Sportfeld 1:1. Die Gastgeber liegen auf Rang 6 und 
sind zehn Punkte von Spitzenreiter Berliner AK ent-
fernt. Der CFC blieb zum vierten Mal hintereinander 
unbesiegt. Das Unentschieden für Jena nach Füh-
rungstreffer durch den Karl-Marx-Städter Kircicek ret-
tete Jenas Kapitän Oesterhelweg, der einen Freistoß 
aus rund 20 Metern verwandelte. Chemnitz remisierte 
im Anschluss erneut gegen den ZFC Meuselwitz. Je-
nas Spiel gegen Auerbach wurde wiederholt abgesagt.

ZAHLENSALAT

   Summe Spiele Schnitt
 1. FC Energie Cottbus 35.232 8 4.404
 2. BSG Chemie Leipzig 29.955 9 3.328
 3. FC Carl Zeiss Jena 23.235 8 2.904
 4. 1. FC Lok Leipzig 20.633 8 2.579
 5. Chemnitzer FC 21.166 9 2.351
 6. Babelsberg 03 17.421 8 2.177
 7. BFC Dynamo 14.286 9 1.587
 8. Berliner AK 07 12.241 8 1.530
 9. Tennis Borussia Berlin 8.315 8 1.039
10. ZFC Meuselwitz 5.850 8 731
11. VfB Auerbach 5.755 8 719
12. FSV 63 Luckenwalde 6.170 9 685
13. FC Eilenburg 4.432 8 554
14. Hertha BSC II 4.557 9 506
15. Germania Halberstadt 3.934 8 491
16. Optik Rathenow 3.656 9 406
17. SV Lichtenberg 47 3.222 8 402
18. Union Fürstenwalde 3.173 8 396
19. SV Tasmania Berlin 2.655 9 295
20. VSG Altglienicke 1.401 8 175

ZUSCHAUER (11 m)
 1. Christian Beck BFC Dynamo 14 (2)
 2. Djamal Ziane 1. FC Lok Leipzig 12 (0)
 3. Daniel Frahn Babelsberg 03 11 (2)
 4. Fabian Eisele FC Carl Zeiss Jena 10 (1)
  Nader El-Jindaoui Berliner AK 07 10 (0)
 6. Maximilian Pronichev FC Energie Cottbus 9 (0)
 7. Elias Löder Germania Halberstadt 8 (0)
 8. Tom Nattermann 1. FC Lok Leipzig 7 (0)
  Emeka Oduah Union Fürstenwalde 7 (0)
  Maximilian Wolfram FC Carl Zeiss Jena 7 (2)
 11. Andor Jozsef Bolyki BFC Dynamo 6 (0)
  Felix Brügmann VSG Altglienicke 6 (1)
  Jonathan Muiomo Optik Rathenow 6 (0)
  Sascha Pfeffer 1. FC Lok Leipzig 6 (2)
  Lukas Stagge Union Fürstenwalde 6 (2)
  Tugay Uzan VSG Altglienicke 6 (0)
 17. Kentu Malcolm Badu FC Energie Cottbus 5 (0)
  Emre Demir SV Tasmania Berlin 5 (0)
  (...)
25. Tino Schmidt Babelsberg 03 4 (0)

TORSCHÜTZEN   Sp.  S U N   Tore D P
 1. Berliner AK 07 17 13 2 2 32:14 18 41
 2. BFC Dynamo 17 12 3 2 41:16 25 39
 3. 1. FC Lok Leipzig 17 10 3 4 38:16 22 33
 4. VSG Altglienicke 17 9 5 3 31:18 13 32
 5. FC Energie Cottbus 16 9 4 3 39:13 26 31
 6. FC Carl Zeiss Jena 16 9 4 3 30:13 17 31
 7. FSV 63 Luckenwalde 17 8 5 4 27:11 16 29
 8. Babelsberg 03 16 8 3 5 25:19 6 27
 9. Chemnitzer FC 17 6 7 4 25:19 6 25
10. Tennis Borussia Berlin 17 7 3 7 22:25 -3 24
11. BSG Chemie Leipzig 17 6 4 7 17:20 -3 22
12. SV Lichtenberg 47 16 5 3 8 19:23 -4 18
13. Hertha BSC II 17 4 5 8 20:28 -8 17
14. Germania Halberstadt 17 5 2 10 23:35 -12 17
15. SV Tasmania Berlin (N) 17 3 7 7 16:39 -23 16
16. ZFC Meuselwitz 17 4 2 11 18:30 -12 14
17. Union Fürstenwalde 17 3 3 11 26:49 -23 12
18. VfB Auerbach 16 3 3 10 19:43 -24 12
19. FC Eilenburg (N) 16 2 5 9 13:34 -21 11
20. Optik Rathenow 17 1 7 9 17:33 -16 10

TABELLE

26.11 VfB Auerbach vs. Tennis Borussia Berlin 19:00

 Optik Rathenow vs. Berliner AK 07 19:00

27.11 BFC Dynamo vs. VSG Altglienicke 13:00

 FSV 63 Luckenwalde vs. 1. FC Lok Leipzig 13:00

 Chemie Leipzig vs. Energie Cottbus 13:00

 Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz 13:00
28.11 Carl Zeiss Jena vs. Union Fürstenwalde 13:00

 Hertha BSC II vs. FC Eilenburg 13:00

 Lichtenberg 47 vs. Germania Halberstadt 13:00

 Tasmania Berlin vs. Chemnitzer FC 13:00

19. SPIELTAG
03.12 Hertha BSC II vs. Germania Halberstadt 19:00

 Carl Zeiss Jena vs. Berliner AK 07 19:00

 Babelsberg 03 vs. Tasmania Berlin 19:00
04.12 Chemie Leipzig vs. FC Eilenburg 13:00

 Optik Rathenow vs. VSG Altglienicke 13:00

 BFC Dynamo vs. 1. FC Lok Leipzig 16:00

05.12 Tennis Borussia Berlin vs. Chemnitzer FC 13:00

 Lichtenberg 47 vs. ZFC Meuselwitz 13:00

 FSV 63 Luckenwalde vs. Energie Cottbus 13:00

 VfB Auerbach vs. Union Fürstenwalde 13:00

20. SPIELTAG
10.12 VSG Altglienicke vs. Carl Zeiss Jena 19:00

 Energie Cottbus vs. BFC Dynamo 19:00

11.12 FC Eilenburg vs. FSV 63 Luckenwalde 13:00

 Tasmania Berlin vs. Lichtenberg 47 13:00

 Chemnitzer FC vs. Babelsberg 03 16:00
12.12 Berliner AK 07 vs. VfB Auerbach 13:00

 1. FC Lok Leipzig vs. Optik Rathenow 13:00

 Germania Halberstadt vs. Chemie Leipzig 13:00

 Union Fürstenwalde vs. TeBe Berlin 13:00

 ZFC Meuselwitz vs. Hertha BSC II 13:30

21. SPIELTAG

01.10 Germania Halberstadt vs. Energie Cottbus 0:0

 ZFC Meuselwitz vs. 1. FC Lok Leipzig 0:4

 BFC Dynamo vs. Optik Rathenow 1:1

 Babelsberg 03 vs. Berliner AK 07 1:2
02.10 FSV 63 Luckenwalde vs. Carl Zeiss Jena 0:0

 Lichtenberg 47 vs. Union Fürstenwalde 3:2

03.10 Chemnitzer FC vs. FC Eilenburg 2:0

 Chemie Leipzig vs. VfB Auerbach 1:1

 Hertha BSC II vs. Tennis Borussia Berlin 0:1

 Tasmania Berlin vs. VSG Altglienicke 1:1

13. SPIELTAG
15.10 Carl Zeiss Jena vs. BFC Dynamo 2:0

 Union Fürstenwalde vs. Hertha BSC II 3:2

16.10 VfB Auerbach vs. FSV 63 Luckenwalde 1:0

 Optik Rathenow vs. Chemnitzer FC 1:2

 Energie Cottbus vs. ZFC Meuselwitz 3:0

 1. FC Lok Leipzig vs. Tasmania Berlin 5:0

 VSG Altglienicke vs. Babelsberg 03 1:1
17.10 FC Eilenburg vs. Germania Halberstadt 3:1

 Berliner AK 07 vs. Lichtenberg 47 2:1

 Tennis Borussia Berlin vs. Chemie Leipzig 0:1

14. SPIELTAG
22.10 FSV 63 Luckenwalde vs. TeBe Berlin 0:1

 Babelsberg 03 vs. 1. FC Lok Leipzig 1:1
23.10 Chemnitzer FC vs. Germania Halberstadt 5:2

 Optik Rathenow vs. Carl Zeiss Jena 1:3

 Lichtenberg 47 vs. VSG Altglienicke 3:0

24.10 BFC Dynamo vs. VfB Auerbach 5:0

 Chemie Leipzig vs. Union Fürstenwalde 2:1

 Tasmania Berlin vs. Energie Cottbus 2:1

 ZFC Meuselwitz vs. FC Eilenburg 1:1

02.11 Hertha BSC II vs. Berliner AK 07 1:1

15. SPIELTAG

29.10 VSG Altglienicke vs. Hertha BSC II 1:3

 Berliner AK 07 vs. Chemie Leipzig 3:0

 FC Eilenburg vs. Tasmania Berlin 3:0

 1. FC Lok Leipzig vs. Lichtenberg 47 1:3

31.10 Germania Halberstadt vs. ZFC Meuselwitz 0:3

 Energie Cottbus vs. Babelsberg 03 2:0
 Union Fürstenwalde vs. FSV 63 Luckenwalde 0:3

 Tennis Borussia Berlin vs. BFC Dynamo 0:1

 Carl Zeiss Jena vs. Chemnitzer FC 1:1

13.11 VfB Auerbach vs. Optik Rathenow 3:3

16. SPIELTAG
05.11 Hertha BSC II vs. 1. FC Lok Leipzig 0:1

06.11 FSV 63 Luckenwalde vs. Berliner AK 07 0:1

 Chemie Leipzig vs. VSG Altglienicke 0:1

 Chemnitzer FC vs. ZFC Meuselwitz 1:1

07.11 Optik Rathenow vs. Tennis Borussia Berlin 1:3

 BFC Dynamo vs. Union Fürstenwalde 5:2

 Tasmania Berlin vs. Germania Halberstadt 0:0

17.11 Carl Zeiss Jena vs. VfB Auerbach Abs.

24.11 Lichtenberg 47 vs. Energie Cottbus 19:00

 Babelsberg 03 vs. FC Eilenburg 19:30

17. SPIELTAG
19.11 Ger. Halberstadt vs. Babelsberg 03 19:00
 VSG Altglienicke vs. FSV 63 Luckenwalde 19:00

 Berliner AK 07 vs. BFC Dynamo Abs.

20.11 Chemnitzer FC vs. VfB Auerbach 13:00

 FC Eilenburg vs. Lichtenberg 47 13:00

 Energie Cottbus vs. Hertha BSC II 13:00

 ZFC Meuselwitz vs. Tasmania Berlin 13:30

21.11 Union Fürstenwalde vs. Optik Rathenow 13:00

 Tennis Borussia Berlin vs. Carl Zeiss Jena 13:00

 1. FC Lok Leipzig vs. Chemie Leipzig 14:05

18. SPIELTAG
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Spitzenreiter der Regionalliga Nordost bleibt der Ber-
liner AK, die Athleten eilten bis zur aktuellen Corona-Un-
terbrechung (das Spitzenspiel gegen den BFC musste 
ausfallen) von Sieg zu Sieg. Das 3:0 zum Auftakt des 
16. Spieltages gegen die BSG Chemie Leipzig war für 
die Mannschaft von Trainer André Meyer bereits der 
siebte Dreier hintereinander. Vor 1.607 Zuschauern im 
Poststadion erzielten Richter, Schulz, Ernesto de Ange-
lo die Treffer für die Athleten. Top-Torjäger El-Jindaoui 
war erstmals nicht im Kader (Vaterfreuden! Herzlichen 
Glückwunsch!). Chemie musste sich erstmals nach 
zwei siegreichen Spielen geschlagen geben. Dabei kam 
der kurzfristig transferierte, ehemalige Zweitliga-Profi 
Dennis Mast (22 Spiele für Bielefeld und den KSC) als 
Einwechsler zu seinem Chemie-Debüt. Am Sonnabend 
siegte der BAK beim FSV Luckenwalde 1:0. Chemie un-
terlag Altglienicke mit dem gleichen Ergebnis.

Nach einer kleinen Schwächephase mit vier Spielen 
ohne Sieg hat sich der BFC Dynamo auf Platz 2 stabili-
siert und bleibt nach dem Dreier im Stadtduell bei Ten-
nis Borussia Berlin dem BAK auf den Fersen. Den einzi-
gen Treffer der Partie erzielte vor 1.504 Zuschauern im 
Mommsenstadion Torjäger Beck. Mit seinem elften Sai-
sontor zog der frühere Zweitligaprofi an der Spitze der 
Torschützenliste mit unserem Daniel Frahn gleich. Am 
17. Spieltag siegten die Weinrotweißen daheim gegen 
Füwa 5:2, wobei Beck drei weitere Treffer markierte.
 
Nach starkem Saisonstart war der FSV Luckenwalde 
zwischenzeitlich aus dem Tritt geraten. Gegen Fürs-
tenwalde gelang nach vier vergeblichen Anläufen (CFC, 
Jena, Auerbach, Tebe) erstmals wieder ein Dreier. Die 
Elf von Trainer Braune setzte sich bei Union 3:0 durch. 
Fürstenwalde geriet im ersten Spiel nach dem Rück-
tritt von Trainer Andreas Langer – für ihn übernahm der 
bisherige Co-Trainer Noack – frühzeitig in Unterzahl, als 
Jarosch bereits nach 24 Minuten wegen groben Foul-
spiels die Rote Karte sah. Nach der anschließenden 
FSV Heimniederlage gegen den BAK und dem Cottbu-
ser Nachhol-Sieg gegen Leipzig führt dennoch Ener-

LIGALAGE

      Regionalliga Nordost, 15. Spieltag  22.10.2021: Babelsberg 03 vs. 1. FC Lok Leipzig 1:1 (1:1)

Babelsberg 03: Theißen – Rausch, Hoffmann, Lela, Wegener – Reimann (46. Gencel), Danko, Müller, Schmidt, Jürgens (46. 
Zille) – Frahn
1. FC Lok Leipzig: Sievers – Salewski, Eglseder, Sirch, Mehmedovic – Piplica (59. Voufack), Abderrahmane, Rangelov (59. 
Heynke), Pfeffer, Ogbidi (71. Nattermann) – Ziane
Tore: 1:0 (23. Frahn (EM)), 1:1 (45. Eglseder) Gelbe Karten: Reimann, Wegener, Frahn, Zille, Rausch / – Besucher: 3.028

STATISTIK

LIGALAGE

gie die brandenburgische Hitliste der Regionalliga an.  
Meuselwitz konnte unter dem neuen Trainer Bergner 
endlich den ersten Sieg einfahren. Nach zwei vergebli-
chen Anläufen siegte der ZFC bei Germania Halberstadt 
mit 3:0. Torschützen waren Hansch und Trübenbach (2). 
Der ZFC hatte zuletzt vier Spieler (Dartsch, Tuncer, Gu-
deritz, Raithel) aus dem Kader gestrichen und in die 
ZFC Reserve in der ostthüringischen Kreisklasse ver-
setzt. Ebenfalls wichtige und überraschende Zähler im 
Abstiegskampf sammelte die Reserve der Pichelsber-
ger Bundesliga-Profis. Zwar konnte die VSG Altglienicke 
die Führung der Bubis durch Kade mit einem Treffer 
von Skoda ausgleichen. Doch Trainer Covic wechselte 
mit dem Doppeltorschützen Winkler den Sieg ein. Die 
Bundesliga-Reservisten beendeten damit eine Serie 
von sieben Partien ohne Sieg und verließen zunächst 
die akute Gefahrenzone, Altglienicke behält die Tabel-
lenspitze Dank des folgenden Dreiers gegen Chemie 
Leipzig im Blick.

Dies gilt derzeit nicht für unsere Mannschaft, die das 
brandenburgische Duell gegen Energie Cottbus leider 
mit 0:2 vergeigte. Vor 5.280 Besuchern machten für 
Cottbus die Torschützen Badu und Pronischev drei Punk-
te klar. Die Cottbuser Equipe wurde für den gelb-gesperr-
ten Trainer Wollitz durch den ehemaligen Babelsberger 
und heutigen Energie-Sportdirektor Maxi Zimmer betreut.

      DFB-Pokal, 2. Runde  26.10.2021: Babelsberg 03 vs. RB Leipzig 0:1 (0:1)

Babelsberg 03: Theißen – Wilton, Lela, Hoffmann, Wegener – Gencel, Danko – Rausch (56. Jürgens), Schmidt (81. Zille), 
Müller – Frahn
RB Leipzig: Martinez – Angelino, Orban, Simakan (80. Gvardiol), Henrichs – Kampl, Adams – Szoboszlai (81. Moriba), Novoa 
(90. Forsberg) – Poulsen, Silva (69. Nkunku)
Tore: 0:1 (45. Szoboszlai) Gelbe Karten: Wilton, Gencel, Frahn / – Besucher: 6.000

STATISTIK
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Was viele nicht wissen, der damals 24-jährige 
Libero Nico Knaubel, heutiger Trai-
ner des FC Eilenburg, war bereits 
2004/05 in der ersten Viertli-
ga-Saison des FC Eilenburg 
am Start. Als Sachsenmeis-
ter 2004 gelang der Aufstieg 
in die damalige NOFV Ober-
liga Süd. Fünf Jahre spiel-
te der FCE in der Oberliga, 
ehe es 2009 zurück in die 
Sachsenliga ging. Nico 
Knaubel machte drei Ober-
liga-Spielzeiten mit, bevor er 
2006 für ein halbes Jahr nach 
Norwegen zu FF Lillehammer 
wechselte. 2015 beendete Knaubel 
nach der Rückkehr zu Eilenburg und wei-
teren Stationen in Bad Düben und Großsteinberg 
seine aktive Karriere. 

2017 gelang Eilenburg der nächste Meistertitel in 
Sachsen und der erneute Aufstieg in die nunmehr 
fünftklassige Oberliga. Auf Anhieb gelangen in der 
Süd-Staffel sehr gute Platzierungen. Nachdem 2021 

die Saison aufgrund der SARS-COVID 19-Pandemie 
abgebrochen werden musste, stieg der 

Verein in die NOFV-Regionalliga 
der Serie 2021/2022 auf. Nach 

nur neun (von 32) ausgespiel-
ten Partien stand der FCE mit 
dem besten Punkte-Koeffizi-
enten und dem besseren 
Torverhältnis als Tabelle-
nerster vor Halle 96 und 
dem FC Rot-Weiß Erfurt 
als Aufsteiger fest.

Bereits den Oberliga-Auf-
stieg 2017 in Eilenburg hatte 

Nico Knaubel als Trainer verant-
wortet, der seine Übungsleitertätig-

keit noch als Aktiver im Nachwuchs be-
gann. Bei RB Leipzig coachte der heute 41-Jährige 
von 2011 bis 2013 die U 16. Seit August 2015 ist 
er Trainer beim FCE und nutzt für die Kaderzusam-
menstellung auch seine Tätigkeit als hauptamt-
licher sächsischer U16-Landesauswahl-Trainer. 
Einige Talente heuerten in den letzten Jahren in 
Eilenburg an. 

Zu den Leistungsträgern in diesem Jahr gehören nicht 
von ungefähr die Teenager-Neuzugänge Baumann 
(aus Aue, 19 Jahre, 16 Spiele, 1 Tor) und Wadewitz 
(aus Chemnitz, 19, 14,1). Neben den Youngstern bilden 
Torwächter Naumann (28, 16, 0), der brasilianische Ab-
wehrspieler Santos (von Inter Leipzig, 25, 15, 1) sowie 
die Innenverteidiger Vogel (24,15,1) und Majetschak 
(27, 14, 1) das Rückgrat der Equipe. Bester Torschütze 
ist Spielmacher Adam Fiedler (28, 7, 4). Offensiv-Hoff-
nungen ruhen vor allem auf dem zurückgekehrten 
Angreifer Branden Stelmak (von Union Sandersdorf, 
32, 16, 1), der 2017 als Eilenburger Aufstiegsheld 14 
Tore in 24 Sachsenliga-Spielen erzielte und Kultstatus 
genießt. Gegen Tasmania platzte der Knoten und der 
wuchtige Stelmak markierte seinen ersten Eilenbur-
ger Regionalliga-Treffer. Der ehemalige Babelsberger 
Dong-min Kim (Neuzugang von Inter Leipzig, 28, 10, 
0) fiel nach dem Saison-Auftakt gegen Chemie Leipzig 
mit Bänderriss im Sprunggelenk aus, ist aber seit sei-
ner Rückkehr ein wichtiger Faktor im Zentrum.

Der Einstieg in die Mammut-Regionalliga-Spielzeit 
mit 20 Teams fiel alles andere als leicht. In den ers-
ten 13 Runden setzte es sage und schreibe neun 
Niederlagen. Nur viermal konnte Eilenburg ein Re-
mis (Chemie Leipzig, Rathenow, Fürstenwalde, Lok 
Leipzig) erreichen. Tiefpunkt dürfte das 0:9 im Stadi-
on der Freundschaft beim FC Energie Cottbus gewe-
sen sein. Der erste Sieg gelang vor drei Wochen ge-
gen Halberstadt. Spätestens mit den folgenden vier 
Punkten aus einem weiteren Remis gegen Meusel-
witz und dem zweiten Dreier gegen Tasmania Berlin 
ist Eilenburg in der Liga angekommen. Der Tabel-
lenplatz 20 wurde verlassen und der Optimismus in 
Bezug auf den möglichen Klassenerhalt wächst am 
Rande der Dübener Heide spürbar. In einem Testspiel 
während der Länderspielpause gab es ein respekta-
bles 2:1 bei RB Leipzig.

Soweit der Stadionheft-Redaktion bekannt, gab es bis-
her keine Spiele zwischen beiden Mannschaften bzw. 
ihren Vorgängern. Zu DDR-Zeiten spielte der heutige 
FCE als Fortschritt bzw. Chemie Eilenburg, zeitweise 
auch als Spielgemeinschaft mit Vorwärts Eilenburg, in 
der Bezirksliga Leipzig bzw. in der Bezirksklasse. In-
sofern wird heute eine neue Tradition begründet. Mal 
schauen, wie sich die Bilanz in zehn Jahren darstellt.

DER VEREIN
FC Eilenburg
Sitz  Eilenburg, Sachsen
Gegründet  1. Januar 1994
Vereinsfarben  blau-rot
Präsident  Steffen Tänzer
Stadion  Ilburg-Stadion, 
   5.600 Zuschauer
Adresse  Hainicher Aue 1A
   04838 Eilenburg
Homepage  www.fceilenburg.com

ERFOLGE 
• Sächsischer Meister: 2003/04, 2016/17
• Staffelsieger (Covid) NOFV Oberliga Süd: 2020/21
• Sächsischer Pokalfinalist: 2020

ERGEBNISSE
RL 25.07. FC Eilenburg vs. BSG Chemie Leipzig 1:1 (1:0)
RL 28.07. FSV 63 Luckenwalde vs. FC Eilenburg 1:0 (0:0)
RL 01.08. FC Eilenburg vs. BFC Dynamo 0:2 (0:2)
RL 07.08. Optik Rathenow vs. FC Eilenburg 1:1 (0:0)
RL 13.08. FC Eilenburg vs. FC Carl Zeiss Jena 1:3 (1:1)
RL 18.08. VfB Auerbach vs. FC Eilenburg 2:1 (0:0)
RL 22.08. FC Eilenburg vs. TeBe Berlin 0:2 (0:0)
RL 29.08. Union Fürstenwalde vs. FC Eilenburg 1:1 (0:0)
RL 01.09. FC Eilenburg vs. Berliner AK 07 0:1 (0:1)
LP 04.09. Neugersdorf vs. FC Eilenburg 2:4 n.E. (0:0)
RL 10.09. VSG Altglienicke vs. FC Eilenburg 6:0 (3:0)
RL 19.09. FC Eilenburg vs. Lok Leipzig 1:1 (0:0)
RL 25.09. FC Energie Cottbus vs. FC Eilenburg 9:0 (3:0)
RL 03.10. Chemnitzer FC vs. FC Eilenburg 2:0 (0:0)
LP 08.10. SSV Markranstädt vs. FC Eilenburg 5:4 n.E. (0:2)
RL 17.10. FC Eilenburg vs. G. Halberstadt 3:1 (1:1)
RL 24.10. ZFC Meuselwitz vs. FC Eilenburg 1:1 (1:1)
RL 30.10. FC Eilenburg vs. SV Tasmania Berlin 3:0 (0:0)

HISTORIE
Regionalliga Nordost
05.11.21 Babelsberg 03 vs. Eilenburg -:-
01.05.22 Eilenburg vs. Babelsberg -:-

Vorn v.l.: Ph. Sauer, Bartlog, Kummer, Pickroth, Naumann, Schulz, Wadewitz, Baumann, Dimespyra Mitte v.l.: Knaubel, Schröpfer, Moutsa, Stelmak, 
Majetschak, Vogek, Pa. Sauer, Hohlfeld, Richard Hinten v.l.: Fiedler, Meseberg, Kim, Jackisch, dos Santos, Rücker, Bunge, Nathe

FC EILENBURGUNSER GAST
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 1 Andreas Naumann
23 Emanuel Pickroth
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 Abwehr
 2 Philipp Sauer
 4 Raimison D. dos Santos
13 Toni Majetschak
15 Alec Nathe
16 Alexander Vogel
19 Paul Meseberg
20 Anton Rücker
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Mittelfeld
 3 Pascal Sauer
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 7 Dongmin Kim
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Cheftrainer: Nico Knaubel
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Co-Trainer: Marcus Urban
Torwarttrainer: R. Koslowski
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Nach dem aufreibenden Pokalspiel gegen RB Leipzig 
hatte unsere Equipe nur fünf Tage später das branden-
burgische Derby vor der Brust. Angesichts der starken 
kämpferischen und spielerischen Leistungen der letzten 
Wochen musste es einem eigentlich nicht Bange um un-
sere Nulldreier sein. Vielmehr war die Frage, ob unsere 
Kicker auch mental den Umstieg von der Pokal-Philoso-
phie auf den Liga-Alltag bewältigen würden. Schon der 
Sensation gegen Greuther Fürth war eine Niederlage ge-
gen Chemie Leipzig gefolgt.

Die Gastgeber hatten zuletzt enttäuschende Ergebnisse 
gegen vermeintlich kleinere Gegner eingefahren (Remis 
gegen Halberstadt und Tebe, Niederlage bei Tasmania), 
aber im Spitzen-Spiel bei Carl Zeiss Jena unter Woche 
auf dem Ernst-Abbe-Sportfeld dreifach gepunktet. Trai-
ner Wollitz musste auf Stammspieler wie Putze, Erlbeck 
und Kauter verzichten, änderte die Startelf gegenüber 
der Partie gegen Jena aber nur auf einer Position. Auch 
bei Jörg Buder hielt sich die Rotation in Grenzen. Für den 
angeschlagenen Marcel Rausch spielte Nicola Jürgens 
und Janne Sietan kam als frische Kraft für David Danko. 
Dankos Position übernahm der zuvor als Linksverteidiger 
aufgelaufene Paul Wegener, der sich nun die defensive 
Sechser-Position mit Emir Gencel teilte.

Die erste Hälfte gestaltete sich weitgehend ausgegli-
chen, beide Mannschaften neutralisierten sich im 4-2-
3-1. Cottbus war um defensive Kompaktheit bemüht, 
Babelsberg ebenso. Die beste Möglichkeit im ersten Ab-
schnitt hatte Nulldrei, als der eingewechselte Zille und 
Wegener sich mit einer sehenswerten Kombination auf 
rechts durchspielten und unsere Nummer 6 aus spitzem 
Winkel über das Tor abschloss. Mit 0:0 ging´s in die Pau-
se. Zu diesem Zeitpunkt war Daniel Frahn bereits verlet-
zungsbedingt vom Feld gegangen.

Nach dem Wechsel wurden die Gastgeber offensiver und 
zwingender. Doch erst die schlechte Verteidigung gegen 
Badu brachte Cottbus in Front. Gegen vier nicht konse-
quent verteidigende Nulldreier setzte sich der wendige 
Angreifer durch und vollendete gegen den machtlosen 
Theißen. Cottbus war nun weitgehend Herr der Lage, 
aber der SVB kam nach einem gravierenden Schnitzer 
zur Chance auf den Ausgleich. Tino Schmidt klaute den 
Ball und zog zum Tor. Seinen Querpass verwertete Zille 
aber nicht genau genug und so war die Möglichkeit zu 
egalisieren dahin.

In der Schlussphase öffnete Babelsberg und Cottbus 
nutzte durch Pronichev eine der sich bietenden Kon-
ter-Gelegenheiten zur Entscheidung. Jörg Buder resü-
mierte in der Pressekonferenz ein klassisches 0:0 Spiel. 
Claus Dieter Wollitz sah dies naturgemäß anders und 
reklamierte einen verdienten Sieg für seine Farben. Vor 
5.280 Zuschauern, davon 38 Nulldreier, holte Cottbus 
gegen Babelsberg den sechsten Meisterschaftsdreier in 
Serie. Nur im Pokalhalbfinale der vergangenen Spielzeit 
war Babelsberg ein Sieg im Stadion der Freundschaft 
vergönnt.

DER BLICK ZURÜCK

gleich null

WOHLFÜHLFAKTOR

Regionalliga Nordost, 16. Spieltag  31.10.2021: FC Energie Cottbus vs. Babelsberg 03 2:0 (0:0)

Energie Cottbus: Stahl – Hofmann, Hildebrandt, Eisenhuth, Borgmann – Hasse, Kujovic – Badu (88. Schulz), Pronichev, 
Zografakis (75. Kremer) – Engelhardt (88. Mäder) Trainer: Wollitz

Babelsberg 03: Theißen – Wilton (79. Danko), Lela, Hoffmann, Wegener – Gencel (79. Moravec), Sietan – Jürgens (69. 
Härtel), Schmidt, Müller – Frahn (28. Zille) Trainer: Buder

Tore: 1:0 Badu (55.), 2:0 Pronichev (82.) Schiedsrichter: Jens Klemm Stadion der Freundschaft, Zuschauer: 5.280

STATISTIK

IM DERBY NIX ZU HOLEN
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Regionalliga, 19. Spieltag | Sonnabend, 27. November 2021: Babelsberg 03 vs. ZFC Meuselwitz

Bereits in drei Tagen sehen wir uns im Karli wie-
der, wenn der ZFC Meuselwitz am Park gastiert. Die 
Zipsendorfer haben turbulente Wochen hinter sich. 
Nachdem der Saisonverlauf fast schon desaströse 
Züge annahm, stellten Trainer Holm Pinder und Sport-
chef Frank Müller ihre Ämter zur Verfügung. Pinder 
bleibt dem Verein als Vize-Präsident erhalten, Müller 
bleibt einer ZFC-Mitteilung zufolge Sponsor und steht 
in beratender Funktion zur Verfügung. 

Der neue Mann an der Seitenlinie ist in der Liga kein 
Unbekannter. David Bergner, zuletzt Co-Trainer der 
litauischen Nationalmannschaft, stand bereits beim 
Chemnitzer FC und Rot-Weiss Erfurt in Verantwor-
tung. Sein Debüt auf der Meuselwitzer Trainerbank 
ging noch schief. In Cottbus unterlagen die Thüringer 
mit 3:0. In der Folge remisierte der ZFC gegen Ei-
lenburg und gewann das Krisenduell in Halberstadt 
mit 3:0. Im Anschluss traf Bergner mit seinem neuen 
Verein auf seinen alten Arbeitgeber Chemnitzer FC 
und entführte einen Punkt aus der Gellertstraße. Die 

kommenden Wochen werden zeigen, ob die Elf von 
der Glaserkuppe sich gefestigt hat oder die letzten 
Erfolge nur ein Strohfeuer waren. Vorerst nicht mehr 
mitwirken dürfen Torwart Guderitz (11 Saisoneinsät-
ze), Angreifer Dartsch (10) sowie die Verteidiger Tun-
cer (13) und Raithel (11). Alle vier Spieler sind mit so-
fortiger Wirkung freigestellt, eine Vertragsauflösung 
wurde ihnen nahegelegt. „Wir wollen den Fokus in 
den kommenden Spielen auf die Spieler richten, die 
sich mit jeder Faser ihres Körpers und mit aller Macht 
diesem Abstiegskampf stellen, um alles dafür zu tun, 
die Regionalliga für den ZFC Meuselwitz in der nächs-
ten Saison zu halten“, wurde Cheftrainer David Berg-
ner in einer Vereinsmitteilung zitiert. Für Ersatz in der 
Defensive hat der Verein bereits gesorgt. Mit Kilian 
Senkbeil verpflichteten die Thüringer einen Innenver-
teidiger, der mit der ReserveElf des FC Bayern 2020 
die Drittligameisterschaft gewann.

Anpfiff im Karli: 13 Uhr

DER BLICK VORAUS VEREINSLEBEN

Arbeitersport und -fußball in Nowawes
Vom 28. Oktober bis 15. November gastierte die Aus-
stellung „Der andere Fußball: 100 Jahre Arbeiterfuß-
ball – 125 Jahre Arbeitersport“ im AWO Kulturhaus 
Babelsberg. Die Wanderausstellung gastierte auf Ini-
tiative der Geschichtswerkstatt Rotes Nowawes, des 
Fanprojektes Babelsberg und der Fußballvereine SV 
Concordia Nowawes 06 e.V. und SV Babelsberg 03 
e.V. in Babelsberg und zeigte auch einen kleinen Aus-
schnitt der Nowaweser (Arbeiter-)Fußball-Geschichte. 

Vorkommnisse in Cottbus
Ein Mitarbeiter der Geschäftsstelle des SVB wurde 
beim Spiel im Stadion der Freundschaft (sic!) auf 
der Haupttribüne durch einen Anhänger von Energie 
Cottbus mit mehreren Faustschlägen verletzt. Später 
verzögerte sich die Abreise des Babelsberger Mann-
schaftsbusses, als eine Gruppe von etwa 50 Anhän-
gern des FC Energie Cottbus die Ausfahrt blockierte. 
Zuvor waren bereits nicht autorisierte Personen im 
Aktivenbereich des Cottbuser Stadions aufgetaucht. 
Die Verantwortlichen beim SVB sind bezüglich der 
aggressiven und gewalttätigen Vorkommnisse bei 
Regionalliga-Spielen in großer Sorge. Angriffe auf 
Zuschauer, Spieler oder Mitarbeiter eines Vereins in-
mitten eines Stadions, aber auch außerhalb sind in-
akzeptabel. Hierfür gibt es keinerlei Rechtfertigung, 
Relativierung und Verharmlosung. 
Die Vereine müssen schnell, eindeutig und klar Posi-
tion beziehen und gemeinsam mit dem Verband für 
ein Klima in unseren Stadien sorgen, das diesen Ent-
wicklungen entgegenwirkt. In diesem Sinne hofft der 
SVB auf eine konstruktive Aufarbeitung der Vorfälle 
in Cottbus und auf Unterstützung bei der Ermittlung 
des Täters.

Babelsberg 03 wünscht dem betroffenen Mitarbeiter 
alles Gute und eine schnelle und umfassende Gene-
sung. Er hat unsere vollste Unterstützung.

Trainer Team im Gespräch
Am 11. November 2021 waren Trainer Jörg Buder 
und Co-Trainer Lars Simon auf eigene Initiative im 
Fanladen zu Gast, um mit den Fans ins Gespräch zu 
kommen. Gemeinsam mit dem Fanbeirat lud das Fan-
projekt um 19 Uhr zu einem gemütlichen Abend in 
den Fanladen (Rudolf-Breitscheid-/Ecke Daimlerstra-
ße) ein. Moderiert wurde die Veranstaltung vom Fan-
beirat Babelsberg. Anschließend gab es am Tresen 
die Chance auf private Gespräche mit den Trainern. 

Bar Fritz’n mit Schabulke Cocktail
Die Zeile „Öppel, Petersilie und Jeschtrüpp“ hat ih-
ren Ursprung in der inoffiziellen SVB-Vereinshymne 
von Hubert „Schabulke“ Woithe. Der eingängige Text 
inspirierte die Inhaber der beliebten Bar in der Pots-
damer Innenstadt zur Kreation eines saftigen Null-
drei-Cocktails, der im DFB-Pokal im VIP-Bereich des 
Karlis Premiere feierte. „Der Drink passt einfach zu 
Babelsberg.“, sagte Bar Fritz´n Gesellschafter Ronny 
Rammelt. „Er ist ein bisschen kantig und doch stim-
mig – aber dennoch nichts für jeden.“ Frisch, aroma-
tisch und trotz gewagter Kräuternote überraschend 
ausbalanciert, beschreibt ihn die Märkische Allgemei-
ne. Nach dem Pokalspiel ist längst noch nicht Schluss. 
Passend zum anstehenden Weihnachtsfest wird der 
Nulldrei-Cocktail „Öppel, Petersilie und Jeschtrüpp“ 
auch als besondere Geschenkidee unter dem blau-
weißbunten Weihnachtsbaum im Fanshop angeboten. 
Zu Ehren des legendären Musikers Schabulke plat-
zierte Nulldrei-Sponsor Renee Dölling ein Fläschchen 

„Öppel, Petersilie und Jeschtrüpp“ an seinem Grab.
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die Reserve-Elf auf Rang 8 (14 Punkte, 4/2/3).

Dem Erfolg gegen Pritzwalk folgte ein weiterer Dreier 
im Auswärtsspiel in Falkensee. Bei Blau-Gelb gewann 
die Reserve 3:1. Die Treffer für Babelsberg erzielten 
Tzitschke, Schönfelder und Walter.

Noch besser kam es im folgenden Heimspiel ge-
gen Union Neuruppin. Der Nulldrei-Reserve gewann 
10:1. Die Tore markierten Hennig, Tzitschke (4.), Kahl, 
Schönfelder (2), Busch (2.). Nach dem zwölften Spiel-
tag verbesserte sich die Zweete auf Rang 5 (6/2/3). 
Am 13. Spieltag empfing die Schulz-Elf Grün-Weiß 
Golm zum Punktekampf. Am Sonnabend, 27. Novem-
ber 2021, gastiert die Zweete um 13 Uhr beim MSV 
Neuruppin II.

Großfeld-Mannschaften nach Ferienpause
Die A-Junioren unterlagen am 9. Spieltag der Re-
gionalliga Nordost in Neubrandenburg mit 1:3. Den 
Treffer für Babelsberg erzielte Joris Schönwald. Das 
folgende Spiel in Halle wurde abgesagt und verscho-
ben. Bei Wacker Nordhausen gewann die A-Jugend 
3:0. Die Tore erzielten Ahmedov und Kapitän Schwarz.
Die U17 unterlag am 24. Oktober 2021 auf eigenem 
Platz gegen Schlotheim 1:2 und platzierte sich nach 
neun Runden mit 9 Punkten (2/3/4) knapp über dem 
Abstiegsstrich auf Rang 14. Anschließend holte die 
U17 einen Punkt gegen die B-Jugend-Reserve von 
Hertha BSC und einen 2:1 Auswärtssieg bei der zwei-
ten Mannschaft des Halleschen FC.
Die Babelsberger U15 musste zuletzt wegen Corona 
pausieren. Am Sonnabend, 6. November 2021, emp-
fing die C-Jugend die Vertretung von Rasenball Leipzig, 
Platz 6, auf dem Kunstrasen im Karli. Dabei gelang ein 
respektables 1:1 Unentschieden. Ebenfalls 1:1 endete 
die folgende Auswärtsbegegnung bei Hansa Rostock.

Happy Börsday, Udo Müller!
Am 5. November 2021 feierte unser langjähriges 
Vereinsmitglied Udo Müller, bekennender Norwe-
gen-Freund, seinen 50. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch! Udo Müller ist schon seit Motor Ba-
belsberg Zeiten treuer Fan des hiesigen Fußballs 
und in seiner Eigenschaft als Inhaber der Firma 
Elektromeister Udo Müller Sponsor des SVB und 
in allen Fragen des Stark- und Schwachstroms 
Partner des grünen Karl-Liebknecht-Stadions, ge-
treu dem Motto: „Wem der Strom kennt, dem tut er 
nichts!“ Lieber Udo, wir wünschen Dir im Namen 
des Vereins und aller SVB-Fußball-Freunde allzeit 
gute Laune und noch viele schöne Stunden auf den 
Sportplätzen der Landeshauptstadt und auswärts!

A-Jugend, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. 1. FC Frankfurt 0:1
1. FC Neubrandenburg 04 vs. Babelsberg 03 3:1
Wacker Nordhausen vs. Babelsberg 03 0:3
Platzierung: Elfter
B-Jugend, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. SSV 07 Schlotheim 1:2
Babelsberg 03 vs. Hertha BSC II 0:0
Hallescher FC 2. vs. Babelsberg 03 1:2
Platzierung: Neunter
B-Juniorinnen, Brandenburg-Pokal, Viertelfinale
SV Falkensee-Finkenkrug vs. Babelsberg 03 9:0
B-Juniorinnen, Landesliga
Babelsberg 03 vs. SV Falkensee-Finkenkrug 0:6
Platzierung: Siebter
B2-Jugend, Landesklasse Nord/West
UNITED TELTOW F.C. vs. Babelsberg 03 II 0:8
SpG Ludwigsfelde/ Siethen/ Trebbin vs. Babelsberg 03 II 2:4
Platzierung: Zweiter
C-Junioren, Regionalliga Nordost
Babelsberg 03 vs. RB Leipzig 1:1
FC Hansa Rostock vs. Babelsberg 03 1:1
Platzierung: Siebzehnter
C2-Junioren, Landesliga
Union Fürstenwalde vs. Babelsberg 03 II 1:7
Babelsberg 03 II vs. 1. FC Frankfurt II 0:5
SG Rot-Weiß Neuenhagen vs. Babelsberg 03 II 5:1
Babelsberg 03 II vs. SG Bornim 2:3
Platzierung: Elfter

JUGENDERGEBNISSE

VEREINSLEBENVEREINSLEBEN

Gute Besserung, Thomas Bastian!
Der ehemalige Aufsichtsrat und Vorstand unseres 
Vereins, Thomas Bastian, ist nach schwerer Krank-
heit auf dem Weg der Besserung. Nach einem Herz-
infarkt geht es für Thomas Bastian zur Rehabilitation 
nach Meckenlenburg-Vorpommern. Wir drücken die 
Daumen für eine schnelle und Nachhaltige Genesung!

C3-Junioren, Landesklasse Nord/West
Babelsberg 03 III vs. Fortuna Babelsberg 3:1
Werderaner FC Viktoria vs. Babelsberg 03 III 2:0
Babelsberg 03 III vs. SV Grün-Weiss Brieselang 4:1
Platzierung: Vierter
D-Junioren, Landesliga West
Babelsberg 03 vs. SG Blau-Weiß Beelitz 8:1
RSV Eintracht 1949 I vs. Babelsberg 03 4:5
SG Bornim vs. Babelsberg 03 7:2
Platzierung: Spitzenreiter
D2-Junioren, Landesliga
Potsdamer Kickers 94 vs. Babelsberg 03 II 4:6
Platzierung: Vierter
D3-Junioren, 2.Kreisklasse
SG Saarmund II vs. Babelsberg 03 III 1:6
Babelsberg 03 III vs. Fortuna Babelsberg II 2:2
Platzierung: Zweiter
E-Junioren, Landesliga West
SV Falkensee-Finkenkrug vs. Babelsberg 03 5:5
Platzierung: Vierter
E2-Junioren, Kreisliga
Babelsberg 03 II vs. SG Michendorf I 2:8
Potsdamer Kickers 94 III vs. Babelsberg 03 II 12:1
SV 05 Rehbrücke I vs. Babelsberg 03 II 6:0
Platzierung: Sechster
E3-Junioren, 3.Kreisklasse
FV Turbine Potsdam vs. Babelsberg 03 III 0:18
Babelsberg 03 III vs. FSV Eintracht Glindow 4:5
Juventas Crew Alpha II vs. Babelsberg 03 III 3:11
Platzierung: Spitzenreiter

Babelsberg 03 II: Schönfelder – Beck – Hoffmann 
– Kahl – Kembo – Krause – Kretschmann – Tiede – 
Tzitschke – Wagner-Boysen – Walter

Reserve mit Siegesserie
Die Zweete hat ihr Heimspiel gegen Schlusslicht 
Pritzwalk mit 4:0 klar zu ihren Gunsten entschieden. 
Vor 31 Zuschauern trafen Tzitschke (2), Kahl und Wal-
ter. Nach zehn Meisterschaftsrunden platzierte sich 

Babelsberg 03 II: Mielke – Hausknecht, Kretsch-
mann, Krause, Beck – Hennig, Thiede – Hoffmann, 
Tzitschke, Schönfelder – Kahl

Babelsberg 03 II: Lais – Wagner–Boysen, Kretsch-
mann, Krause, Beck – Hennig, Thiede – Hoffmann, 
Tzitschke, Schönfelder – Kembo.
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 • AMW Anlagen Montagen Werder GmbH
 • Aroma del Caffé
 • Autohaus Sternagel GmbH
 • B. Kroop Haustechnik GmbH
 • Baugrund- Ingenieurbüro Dölling
 • BB-Radio
 • Bosch Service Bunde Potsdam
 • Brandenburger Lokalradios / 
Radio Potsdam

 • Brennstoffhandel Altendorff
 • Brun & Böhm Baustoffe
 • Buchhandlung Viktoriagarten GmbH
 • Carlsberg Deutschland GmbH
 • Christoph Miethke GmbH & Co. KG
 • Dach-Instand GmbH
 • DAK-Gesundheit
 • Das Handtelefon GbR
 • Day Night Sports GmbH
 • Die Kinderwelt GmbH
 • Elektromeister Udo Müller
 • Energie und Wasser Potsdam
 • Evil Office Büromöbel
 • Exner Bäckerei
 • GIPAM German Investment Portfolio
Asset Management GmbH

 • Handtelefon GmbH
 • Hauptstadt.TV CrossMedia GmbH
 • Hauskrankenpflege Anita Ewald
 • Inno2grid GmbH
 • ISP Verwaltung GmbH
 • JackONE
 • Jedermann Menü
 • JUTZY Haustechnik Service GmbH
 • Klaus-Dieter Mansfeld
 • Künicke GmbH
 • Lehmann Beschriftung
 • Lakritzkontor Potsdam
 • Land Brandenburg Lotto GmbH

 • LMB Dieter Leszinski
 • MBE Babelsberg / CNL Business
Services e.K.

 • Metallbau Grundmann
 • Mineralquellen Bad Liebenwerda GmbH
 • Mittelbrandenburgische Sparkasse
 • nahkauf Oelmann
 • Oatly Germany GmbH
 • OUTFITTER Teamsport GmbH
 • Ostmost
 • PCH Technischer Handel GmbH
 • PIK AG
 • Planungsbüro Knuth
 • Post-Apotheke
 • Potsdam Bootscharter
 • Potsdamer Isoliertechnik 
 • PRB Spezialtiefbau GmbH
 • PROFIMIET GmbH
 • ProPotsdam GmbH
 • ProVia Ingenierbüro für Verkehrs-
anlagen GmbH

 • Radius GbR
 • Reifen Müller GmbH
 • Richter Recycling GmbH
 • Sanitätshaus Kniesche GmbH
 • SAP SE
 • Schröder - event & bildung
 • supBRT GmbH
 • Taverpack GmbH Potsdam
 • TAZ Verlags- und Vertriebs GmbH
 • TEG Tiefbau- und Erschließungs GmbH
 • TTP GmbH
 • VCAT Consulting GmbH
 • Verkehrstechnik Potsdam GmbH
 • VirtualGoodsOnline
 • Wüstenrotverkaufleitung René Devriel
 • ZentralWeb GmbH
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UNSERE SPONSORENBABELSBERG 03 – UNSERE SPONSOREN

Mehr Infos unter www.amw.eu/aktuelle-stellenangebote

Unsere Mannschaft sucht
VERSTÄRKUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
– per E-Mail oder per Post an:

AMW Anlagen-Montagen Werder GmbH
Adolf-Damaschke-Straße 59

14542 Werder
bewerbung@amw.eu 

Bauleiter (m/w/d)
Monteure (m/w/d)

Projektleiter (m/w/d)
im Schaltanlagenbau

EXKLUSIVE RABATTE FÜR
DICH & DEIN TEAM

#SPIELERBEREICH

O U T F I T T E R . D E     KLUBHAUS

Registriere dich für unseren
#SPIELERBEREICH und sichere dir aus 

über 50.000 Artikeln deine Highlights zu 
dauerhaften Vorzugskonditionen! 



GRÜNE
ENERGIE
Grünes Stadion

UNSER BLAUWEIßER ÖKOSTROM FÜR NULLDREI-MITGLIEDER
unter babelsberg03.de/ewp-strom


